
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fahrordnung Altrhein 

1.) Regelmäßiges Umdrehen: Für ein sicheres Rudern muss regelmäßig die 

Richtung und das Fahrwasser kontrolliert werden.          

Ein Umdrehen sollte spätestens alle 500 m erfolgen! 

2.) Gegenseitige Rücksichtnahme: Für ein sicheres Miteinander aller 

Wassernutzer ist gegenseitige Rücksichtnahme erforderlich.  

Berufsschifffahrt, Segelschiffe und die Fähre haben immer Vorfahrt! 

3.) Wetter beachten: Ist das Befahren des Altrheins aus Sicherheitsgründen 

(Nebel, Sturm, Eis) nur mit erhöhtem Risiko möglich, ist das Rudern verboten! 

 !Achtung Gefahrenstelle! 

 hier befindet sich ein Anleger oder eine Ein-/Ausfahrt der 

 Berufsschifffahrt oder es quert eine Fähre. 

 !Achtung Kreuzung Schifffahrtslinie! 

 Beim Uferseitenwechsel an den Wendepunkten ist besonders auf die 

 Berufsschifffahrt zu achten, da die Schifffahrtslinie gequert wird. 

 

Fähre 

Fähre 

Einfahrt Ölhafen 
Landzunge 

Diffenébrücke 

Ein-/Ausfahrt 

Altrheinspitze 

Naturschutzgebiet 
Anlegen verboten 
Abstand halten! 
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WSV Sandhofen 

Xylon-Werft 
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! Achtung !  
Durchfahrt Berufsschifffahrt 

ABLEGEN 
 

- Landseitige Stegseite  
  benutzen 
- Heck in Richtung Ufer 
- Wende am Segelverein 

Segelverein 

Ruderverbot  
im Industriehafen! 

ANLEGEN 
 

- Wasserseitige Stegseite  
  benutzen 
- Heck in Richtung Ufer 
  (zum Anlegen streichen) 

VWM 

Berufsschifffahrt 
und Segelschiffe 

haben immer Vorfahrt! 
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